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Was in der Welt vorgeht
Halle 10 November

Das Zeitalter der Nervoſität bedarf der Aufregungen und Senſationen
als Stimulans und daran fehlt es augenblicklich wahrhaftig nicht eine

Senſation löſt die andere ab und ſelbſt große politiſche Ereigniſſe treten

vor Skandalprozeſſen und dergleichen in den Hintergrund Die great
attraction bilden gegenwärtig die Verhandlungen in Konitz und im
Sternberg Prozeſfe welche beiderſeits vor unſeren Augen Bilder zur
Aufrollung bringen die bei jedem anſtändig denkenden Menſchen den
tiefſten Abſcheu erregen müſſen Jm Prozeß Maßloff ſehen wir welche
heilloſe Verwirrung eine ſkrupelloſe hetzeriſche Agitation in den Gemüthern
und ſittlichen Anſchauungen nicht nur der minder gebildeten Klaſſen an
richten und die ſchwerſten Folgen nach ſich ziehen kann Die Vorgänge
in jenem weſtpreußiſchen Städtchen im Laufe des letzten halben Jahres

die Erregung der Maſſen leichtſinnige Ausſagen die ſich auf die angeb
lichen Beobachtungen Anderer aufbauen unlogiſche Schlüſſe die für baare

Münze hingenommen werden die wiberſpruchsvollen Ausſagen und die
Fluth der Meineidprozeſſe die mit dem Fall Maßloff noch lange nicht

abgeſchloſſen ſein dürften all das find Zeichen der Zeit die aber durch
aus unerfreulicher Natur ſind Ebenſo wenig iſt es das Bild welches

ſich eben im Moabiter Jnuſtizpalaſt abſpielt und wo ſich die Affaire
Sternberg dahin zugeſpitzt hat daß es den Anſchein gewinnt als ob die

Richter nicht über jenen Angeklagten ſondern über Angehörige der
Kriminalpokizei ihr Verdikt abgeben ſollen Es klingt ſchier unglaublich
wie ein Schutzmann ſeine Vorgeſetzten der Begünſtigung und des Be
ſtechungsverſuchs anklagt dann ſelbſt zugeben muß bei Ausübung ſeiner

Berufspflicht ſich ſittlich vergangen zu haben wie ferner ein Polizeidirektor

ſich nicht ſcheut in die finanzielle Abhängigkeit eines Mannes zu treten
deſſen Vorleben er aus ſeiner amtlichen Thätigkeit kennen mußte und der
ſich überhaupt in geſchäftlichen Kreiſen ſeiner zweideutigen Transaktionen
halber keines ſehr guten Rufes erfreute Es wäre verfehlt ſofort in ein
Jammergeſchrei über Korruption der Beamlenſchaft über ein deuſſches
Panama einzuſtimmen denn ſo weit ſind wir Gottloh noch nicht Es
handelt ſich nur um eine Reihe von Einzelfälle die wie ſchon jetzt ge
ſagt werden kann ſeitens der Behörden die ſtrengſte Ahndung erfahren
werden denn nur auf dieſe Weiſe kann der deutſchen Beamtenſchaft der
Ruf der treuen Pflichterfüllung und Unbeſtechlichkeit gewahrt werden
I wenn räudige Schafe die es ja in jedem Berufe giebt unweigerlich aus

Igemerzt werden Damit wird man ſich aber hinſichtlich der Kriminal
polizei nicht begnügen dürfen denn der augenblickliche Prozeß zeigt wieder
einmal zur Evidenz daß eine Reform der Jnſtitution an Haupt und
Gliedern nicht weiter auf die lange Bank geſchoben werden darf Eine
andere Rekrutierung und Ausbildung der Kriminalbeamten muß un
bedingt eintreten wenn man wirkliche Erfolge erreichen will daneben darf
aber eine höhere Beſoldung der betreffenden Beamten die thatſächlich eine
unzureichende gegenüber den umfaſſenden Vollmachten der Kriminalpolizei

iſt nicht außer Acht gelaſſen werden um ſie gegen etwa an ſie heran
tretende Berſuchungen zu feſtigen

In China ſcheinen die Dinge thatſächlich auf einem todten Punkt
Mangelangt zu fein von den Friedensverhandlungen verlautet faſt gar

nichts und ein großer Werth dürftemehr auch den militäriſchen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F
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Wäthenllicht Gralisbeilagen Halleſche Familien Glälker und Der Sauernfreund

Operationen kaum beizumeſſen ſein Man hat zwar die deutſche Fahne

auf der großen Mauer aufpflanzen können wie zum erſten Male
etwas ausführlicher die ſonſt ſo ſchweigſame offizielle Kriegsberichterſtattung
meldet man hat aber bisher noch nichts bemerkt ob dies irgend
welchen Eindruck auf die Chineſen gemacht und ob ſie ſich nun will
fähiger zeigen werden Jm Gegentheil machen die Herren Chinamänner
ruhig ihre Winkelzüge weiter ein Edikt nach dem anderen erſcheint eine
Lügennachricht löſt die andere ab bald ſoll der Kaiſer von fremdenfreund
lichen Mandarinen entführt und auf dem Wege nach Peking ſein nach
einer anderen Lesart iſt Frau Tſuſi eines ſanften Todes geſtorben und
ſo weiter ad infinitum Man weiß wirklich nicht was man mehr be
wundern ſoll die Kunſt der Zopfträger immer neue Märchen zu erſinnen
oder die edle Dreiſtigkeit mit der ſie immer wieder ihre Schwindeleien
vorbringen Hiergegen giebt es nur ein Recept den Herren die Zähne
zeigen und mit aller Energie vorgehen Es iſt daher ein erfreulicher Fort
ſchritt datz man ſich ſeitens der Verbündeten entſchloſſen hat einmal ein

Exempel zu ſtatuieren und drei Mandarinen die an den Gräueln in
Paotingfu die Hauptſchuld trugen zu füſilieren die Yankees verlangten
zwar anfänglich daß man unterthänigſt beim Kaiſer Kwangſu die gütige
Erlaubniß hierzu nachſuchen müſſe darauf hätte man aber bis zu den
griechiſchen Kalendern warten können Man hat die Vorgänge in China
bald mehr wie ſatt nur der Steuerzahler hat ein Recht klagend aus
zurufen quonsque tandem China abutere peeunia nostra wie
lange noch China wirſt du mit unſerem Gelde Mißbrauch treiben

Mac Kinley kann ſich nun doch die Koſten für einen Umzug aus
dem Weißen Hauſe ſparen bei den am Dienstag ſtattgehabten Electoren
wahlen find 2834 Anhänger Mac Kinleys gegen 139 Freunde Bryans ge
wählt worden Selten hat man einer Präſidentenwahl in der Union mit
größerer Spannung entgegengeſehen obwohl man über den Ausfall der
Wahl nach den letzten Meldungen kaum im Zweifel ſein konnte Mit
großer Erbitterung wurde auf beiden Seiten gekämpft ſogar Blut iſt ge
floſſen worüber man ſich jenſeits des großen Waſſers ja nicht weiter auf
regt aber dadurch konnte am Reſultat nichts geeändert werden Was
Bryan den Hals gebrochen iſt ſeine Schwärmerei für die Sjlberwährung
von der die Yankees prtout nichts wiſſen wollen ind wenn er ſie auch

während der Wahlagitätion zurückſtellte ſo fürchtete man doch nach einer
eventuellen Wahl Bryans für die reine Goldwährung und wählte Mas
Kinley als das kleinere Uebel Der Jmperialismus hat alſo freie Bahn
und man wird bei internationalen Vorgängen von nun ab weit mehr auf
Amerika als Mitbewerber unter den Großmächten ſtoßen als bisher viel
leicht auch bei Ereigniſſen welche nur die alte Welt angehen Mac Kinley
hat einmal a gefagt er wird auch b ſagen Seine Wahl bedeutet aber
auch zugleich den Sieg der Schutzzollpolitik und gerade auf dem Gebiete

der Wirthſchaftspolitik wird ſich die Hand Mac Kinleys dem Auslande
peziell Deutſchland gegenüber ſchwer fühlbar machen

Am Dienstag iſt nun nach längerem Sommerſchlafe die franzöſiſche
Deputirtenkammer wieder zuſammengetreten Jeder Tag muß die
Entſcheidung über die weitere Lebensdaner des Kabinetts Waldeck Rouſſeau
bringen denn am Donnerstag hat die Diskuſſion über die Regierungs
prinzipien begonnen Die Regierung iſt ſehr zuverſichtlich und glaubt eine
große Majorität auf ſich vereinigen zu können wir wollen jedoch ruhig
abwarten im Augenblick wo wir dieſe Zeilen ſchreiben lebt das Kabinett
noch wer birgt aber für morgen Jn Paris haben die Augurn keine ſo
leichte Aufgabe wie im alten Rom Unberührt von all dem Partei
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geplänkel bleibt wenigſtens Präſident Loubet der es wirklich verſtanden
hat ſich über den Parteien zu halten und ſich auch die Achtung ſeiner
Gegner zu gewinnen Dies wird ihm um ſo leichter als er eine durchaus
konziliante Natur iſt und ſeine jüngſten Auslaſſungen in Lyon haben
gezeigt daß er eine Verſöhnung anſtrebt gleichwohl aber auch im gegebenen

Falle mit Feſtigkeit aufzutreten verſtehen würde Auch mit dem Auslande
wünſcht Loubet Frieden zu halten er iſt durchaus kein Deutſchenfreſſer
nach dem Herzen der Chauviniſten wie er mehrfach bewieſen Allerdings
würde er im anderen Falle kaum auf eine Unterſtützung Rußlands zu
rechnen haben und wohl nicht ohne Abſicht wenn auch zum Aerger
gewiſſer Leute in Paris mag Zar Nikolaus in ſeiner Depeſche an
Loubet den friedlichen Charakter der francoruſſiſchen Beziehungen betont
haben wobei mit auffallender Peinlichkeit das Wort Bündniß bei Seite
gelaſſen wurde

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 9 November Hofnachrichten Heute Morgen arbeitete
der Kaiſer zunächſt allein und begab ſich gegen 10 Uhr nach Vorwerk
Gallin zu einer Jagd auf Faſanen und Kaninchen an welcher auch derKronprinz theilnahm Der Monarch wird laut Meldung aus Homburg

am 21 ds Mts Vormittags aus Schleſien kommend in Homburg eintreffen und im dortigen Schloſſe Wohnung nehmen um der raſſerin

Friedrich in Schloß Friedrichshof ſeine Glückwünſche zum Geburtstage
zu überbringen Von Homburg wird die Weiterreiſe am 22 ds Mts
Abends nach Kiel erfolgen wo am 23 ds Mts die Vereidigung der
Rekruten der 1 Matroſen Diviſion ſtattfindet

Bei dem Fürſten zu Hohenlohe erſchten am Freitag wie die
Nordd Allg Ztg meldet eine Abordnung des Bundesraths be

ſtehend aus dem Reichskanzler Grafen v Bülow dem Staatsſekretär
Grafen v Poſadowsky ſowie dem baieriſchen dem heſſiſchen und dem
hanſeatiſchen Geſandten um im Auftrage des Bundesrathes eine Adreſſe
zu überreichen Graf Bülow übergab dem Fürſten die Adreſſe mit einer
längeren Anuſprache worauf dieſer mit bewegten Worten dankte Die
Adreſſe bezweckt dem Fürſten beim Ausſcheiden aus ſeiner Stellung ehr
erbietigſten Abſchiedsgruß darzubringen

Die ſenſationellen Enthüllungen im Sternberg Pro
zeß haben wie nicht anders zu erwarten iſt auch beim Kaiſer das
größte Intereſſe hervorgerufen da der Monarch nicht einzig und allein
ſeinen Regierungspflichten lebt ſondern wie kein anderes Staatsoberhaupt
der Welt ſich in weiteſtem Maße auch um die Ereigniſſe in der großen
Oeffentlichkeit bekümmert Dieſer Tage hat denn auch wie bereits mit
getheilt der Reichskanzler und Miniſterpräſident Graf Bülow den Miniſter
des Jnnern Freiherrn v Rheinbaben zu einer Beſprechung eingeladen
bei welcher über die Enthüllungen und unliebſamen Aufdeckungen im
Prozeß wider den Bankier Sternberg eingehend konferiert wurde Der
Reichskanzler hat nunmehr dem Kaiſer darüber Bericht erſtattet Der
Monarch ſoll ſich dahin geäußert haben daß Maßnahmen zu ergreifen
ſeien welche eine Wiederholung derartiger Dinge zur Unmöglichkeit machen
denn die Kriminalpolizei der Reichshauptſtadt müſſe eine Elitetruppe im
deutſchen Kriminalweſen ſein Der Monarch erwartet nun umgehend
Vorſchläge zu dieſen Maßnahmen und Neuerungen Des Weiteren erfährt
man daß die Veröffentlichung eines neuen miniſteriellen Erlaſſes bevor
ſteht der den letzten diesartigen Erlaß vom December v J ganz erheblich
ergänzt

Der Reichstagsabgeordnete Dr Lieber wurde am
Donnerstag mit ſeiner Tochter vom Papſt in einer Privataudienz
empfangen Dr Lieber der bereits ſeit einiger Zeit zu ſeiner Erholung
an der Riviera weilt hatte ſich von dert nach Rom begeben um dem
Papſte für die liebevolle Antheilnahme die derſelbe ihm während ſeiner
ſchweren Krankheit bewieſen hat ſeinen Dank abzuſtatten Er wurde auch
vom Kardinal Staatsſekretär Rampolla empfangen Das Befinden
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Sie war heiſer vor Aufregung und ihr Geſicht das heute
zum erſten Mal ſeit vielen Jahren von keiner Puderquaſte be
rührt worden ſein mochte war erſchreckend fahl Es wäre
unmöglich geweſen eine mit ſo verzweifelter Eindringlichkeit

lſe war auch nicht einen
Augenblick in Verſuchung es zu thun

Gewiß Frau Regierungsrath entgegnete ſie einfach ich
werde Jhnen Geſellſchaft leiſten ſo lange Sie es wünſchen
Es ift mr ſchmerzlich genug daß ich ſonſt nichts für meine
iebe arme Käthe thun kann

Sie legte Hut und Mantel ab und folgte der Regierungs
äthin in eines der Himmer das von dem Schlafgemach der
ungen Frau wohl am weiteſten entfernt ſein mochte Dortn fich Charlotte Gernsdorff händeringend in einen Seſſel

Mein Gott mein Gott womit habe ich es nur verdient
daß dies alles über mich kommt Jch habe ja auf der Welt
ichts mehr als mein Kind und wenn es mir genommen wird
ein dann will ich dann kann ich nicht mehr leben

Aber es wird Jhnen nicht genommen werden liebe gnädige
Frau ſuchte Elſe zu tröſten So grauſam kann der Himmelicht ſein Käthe n ja ſo jung und ſie lebt in meiner Vor

ſtellung als ein ſo blühendes Mädchen
Die Zeiten da ſie

Ach Sie würden
ie ſchon vor Monaten kaum noch wiedererkannt haben meine
uſtige vor Frohſinn und Lebensfreude überſprudelnde Käthe
Schlaff und welk und ſtill ging ſie umher wie ihr eigener
Schatien Der Schlag der ſie getroffen hat war zu hart
aß ſie alle ihre ſchönen Jlluſionen zuſammenbrechen ſehen

ſie konnte es nicht ertragen Und nun ohne daß Elſe
ie durch eine Frage dazu herausgefordert hätte erging ſie
ich in den leidenſchaftlichſten Anklagen gegen den Gatten ihrer

Doch die andere unterbrach ſie

Tochter gegen ſeine Hohlheit ſeine ſchnöde Selbſtſucht ſeine
kümmerlich übertünchte Herzensrohheit Alle die Kränkungen
und offenen oder verſteckten Demüthigungen die ſie ſelbſt von
ihrem Schwiegerſohn hatte hinnehmen müſſen ſeitdem ſie nur
noch eine von ſeiner Gnade abhängige Bettlerin war wandelten
ſich in ihrer Vorſtellung jetzt zu Verbrechen die er an Käthe
begangen und jede dieſer haßerfüllten Anſchuldigungen endete
mit dem immer wiederkehrenden Refrain daß ſie und ihre
Tochter die bejammernswürdigſten aller irdiſchen Geſchöpfe ſeien

Einer ſolchen Sturmfluth der Verzweiflung gegenüber
mußten Elſes ſchwache Troſtgründe ohne alle Wirkung bleiben
Schweigend mit in den Schoß gefalteten Händen ließ ſie es
über ſich ergehen da es der unglücklichen Frau ja auch an
ſcheinend nur darum zu thun war eine geduldige Zuhörerin zu
haben Eiskalt aber überrieſelte es das junge Mädchen als
Charlotte Gernsdorff ihr plötzlich die dunkel umränderten Augen
zuwandte und mit tonloſen heftig hervorgeſtoßenen Worten
ſagte Wiſſen Sie auch daß ich mich inbrünſtig gerade nach
Jhrer Geſellſchaft geſehnt hatte lange bevor Sie kamen Jch
mußte ein menſchliches Weſen um mich haben das mich ver
ſtehen kann weil es dieſelben Leiden durchkoſten muß wie ich
Und Sie Sie ſind ein ſolches Weſen Leugnen Sie es
nicht Jch würde Jhnen doch nicht glauben denn ich müßte
ja kein Weib ſein wenn ich nicht alles errathen hätte als Sie
neulich mit Jhrem gramvollen Madonnengeſicht vor mir ſtanden
Ja wir haben das gleiche Schickſal Was wir auf der Welt
am meiſten lieben müſſen wir vor unſeren Augen unſchuldig
leiden ſehen gefangen mißachtet mit unzerreißbaren Ketten ge
feſſelt Aber Sie ſind freilich immer noch beſſer daran als ich
Denn für den Maun den Sie lieben wird der Tag der Frei
heit kommen auch wenn niemand ſeine Schuldloſigkeit bezeugt
während mein armes unglückliches Kind durch nichts anderes
befreit werden kann als durch den Tod

Die lähmende Ueberraſchung hatte Elſe bis jetzt gehindert
ſie zu unterbrechen Nun aber glitt ſie vor ihr auf den Teppich
nieder und umklammerte ihre Kniee

Sie wiſſen alſo daß Walther unſchuldig iſt ja Sie
wiſſen es denn Sie haben es eben mit deutlichen Worten ge
ſagt O bei allem was Jhnen theuer und heilig iſt bei
dem Leben Jhrer Tochter beſchwöre ich Sie

Aber Charlotte Gernsdorff ſtieß die Knieende zurück und
machte ſich heftig los Nichts weiß ich nichts Was in
aller Welt ſollte ich denn wiſſen

Elſe erhob ſich langſam und es war die höchſte Zeit dazu
geweſen denn eben erſchien der alte Sanitätsrath Küſter in
der Thür des Zimmers Die Anweſenheit der fremden jungen
Dame mochte ihn in Erſtaunen ſetzen aber er hatte jetzt nicht
Zeit ſich ihr vorzuſtellen oder ſich ſonſtwie um ihre Gegen
wart zu kümmern Die tiefe Traurigkeit auf ſeinem Geſicht
verrieth noch ehe er die Lippen geöffnet daß er nicht als der
Ueberbringer guter Neuigkeiten hierher gekommen war

Meine verehrte gnädige Frau begann er doch Charlotte
Gernsdorff hatte mit beiden Händen ſeinen Arm umklammert
und auch der letzte Blutstropfen ſchien aus ihrem Geſicht ge
wichen als ſie ihm keuchend in die kaum begonnene Rede fiel

Jſt ſie todt Reden Sie foltern Sie mich nicht
Lieber das Schlimmſte als dieſe Höllenqual der Erwartung

Jſt ſie todt
Der Sanitätsrath ſuchte ihre Hände zu erfaſſen und ſie

ſanft auf den Seſſel niederzudrücken
Nein nein Jhre Tochter lebt und noch noch brauchen

wir auch nicht jede Hoffnung aufzugeben daß ſie dem Leben
erhalten bleibe Aber es iſt freilich nur eine Hoffnung eine
ſchwache Hoffnung wie ich zu meinem tiefen Schmerz hinzufügen
muß Und wir ſind übereingekommen Sie über dieſen Stand
der Dinge nicht länger im Ungewiſſen zu laſſen

So laſſen Sie mich zu ihr Jch will zu meinem Kinde
Wenn Jhr Stümper es doch nicht retten könnt habt Jhr auch
kein Recht mich in ſeiner Sterbeſtunde von ihm zu entfernen

Der Arzt überhörte die Beleidigung die ihm da ins Geſicht
geſchleudert worden war und noch ſanfter und herzlicher als
zuvor ſagte er Jhr Wunſch iſt nur natürlich und Sie dürfen
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des Papftes iſt vorzüghch Donners
Peterskirche und empfing dort zehnta Pilger Hiernach ſang er mit
lauter Stimme die Litanei ſegnete die Menge und empfing darauf die

rer des Pilgerzuges Die Pilger begrüßten den Papſt mit begeiſterten

ws u6 3 9S ezüg er Jnternierung des Prinzen rosperv rer ver im Gerichtsgefängniß zu nnaver war die Mittheilung

verbreitet worden daß dem Gefangenen Selbſtbeköſtigung bewilligt
und daß ihm auch in der Behandlung beſondere Vorzüge gew würden
Demgegenüber erfährt die Staatsbürgerztg daß weder in der Vor

rer noch jetzt in der Gefangenſchaft dem Prinzen irgendwelche
beſonderen Vergünſtigungen zugeſtanden ſind Er hat hier in Berlin ge
wöhnliches Mannſchaftseſſen erhalten dieſe Beköſtigung wird auch auf
beſondere Anordnung in Hannover beibehalten werden Anch ſonſt ſind
dem Berurtheilten keine Vergünſtigungen zugebilligt worden

Den Proviantämtern der Armee war bekanntlich allgemein
aufgegeben worden ſo weit dies irgend thunlich erſcheint ihre Ankäufe
nur aus der erſten Hand zu beſorgen Einige Jntendanturen hatten
dieſe Weiſung dahin verſtanden und befolgt daß der Bedarf der Proviantämter ausſchließlich unmittelbar bei den edehewen gedeckt werden ſolle

Bon maßgebender Seite iſt dieſe Auslegung als irrthümlich bezeichnet
und jene Anordnung dahin erläutert worden daß ſie nur den Zweck ver
folgt den Aemtern einen möglichſt billigen Bezug ihres Bedarfes zur
Pflicht zu machen Der Haudel ſolle keineswegs grundſätzlich aus

eſchloſſen werden Demnach ſollen auch Händler entſprechend berückan werden wenn ſie billigere Preiſe anſtellen

Grofzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 November Eine Depeſche des Feldmarſchalls Lord
Roberts aus Johannesburg von geſtern meldet Oberſt Legallais
überraſchte die Streitkräfte der Buren am 5 d M ſüdlich von Botha
ville im Oranjefreiſtaat und brachte ihnen eine vollſtändige Niederlage
bei Wir erbeuteten einen Zwölſpfünder einen Fünfzehnpfünder vier
andere Kanonen und ein Maximgeſchütz mit der geſammten Munition
100 Buren wurden gefangen genommen 25 getödtet und 30 verwundet
Anf britiſcher Seite wurden drei Offiziere darunter Oberſt Legaklais
ſowie acht Mann getödtet ſieben Offiziere und 26 Mann verwundet
Präſident Steijn und General Dewet die ſich auf dem Kampfplahze
befanden zogen eiligſt ab Aus Bloemfontain meldet das Reut Bur
Die Buren haben vorgeſtern 12 engliſche Meilen von hier zwei Farmen
überfallen und ſie beſetzt

Laut Meldung aus dem Haag begiebt ſich die Burengeſandtſchaft
am Dienstag nach Frankreich um mit dem Präſidenten Krüger
u ſammenzutreffen Der Transvaalgeſandte Dr Leyds kündigte deran ö ſiſchen Regierung amtlich die Ankunft Krügers in Paris für den

19 November an Infolgedeſſen wird die Regierung Krüger die Ehre
eines Staatzoderhauptes erweiſen

Aſien
Die Wirren in China

Die Meldung des Bür Reuter wonach der ruſſiſche General Lene
witſch die Konſuln der übrigen Mächte in Tientſien durch Vermittelung
des ruſſiſchen Konſuls davon in Kenntniß geſetzt habe daß das auf der
anderen Seite des Peiho liegende Gebiet von Rußland kraft des Rechtes
der Eroberung annektirt worden ſei hat bisher eine Beſtätigung aus
maßgebender Quelle nicht gefunden Man iſt zu der Annahme geneigt
daß wenn an dieſer Meldung etwas Wahres ſein ſollte eine eigen
mächtige Handlung eines übereifrigen Truppenführers vorliege der ſeine
Befugniſſe überſchritten und auf eigene Fauſt Politik gemacht hat Ein
derartiges Vorgehen Rußlands würde ſich nicht mit den von dem Grafen
Lambsdorff ausgeſprochenen von den übrigen Mächten anerkannten Grund
ſätzen von der Wahrung der Integrität des chineſiſchen Reiches vereinbaren
laſſen Es iſt nichts vorgefallen was zu der Annahme berechtigte daß
Rußland dieſen Standpunkt am Peiho aufzugeben gedenke Sollte es
aber doch geſchehen oder Derartiges beabſichtigt ſein ſo würde das in
erſter Reihe wohl England berühren das Mittel und Wege finden
würde ſich darüber friedlich und in aller Ruhe mit Rußland auseinander
zuſetzen ohne daß dadurch das engliſch deutſche Verhältniß berührt würde
Von einem engeren Zuſammenſchiuß Rußlands Frankreichs der Ver
einigten Staaten und Japans mit einer gegen Deutſchland und England
gerichteten Spitze iſt in Berlin nichts bekannt und der New York
Herald war zweifellos gut unterrichtet als er die darauf bezügliche
Meldung in Abrede ſtellte

Daily Expreß meldet ferner aus Shaunghai Li Hung Tſchang
habe telegraphiert er verzweifle ganz an einem friedlichen Abkommen
Es ſei zwecklos ſo erklärte er vom chineſiſchen Hofe zu erwarten daß
er ſeine Einwilligung zur Hinrichtung des Gouverneurs von Schanſi
Hu Hſien oder des Generals Tungfuhſiang geben werde ebenſo
zwecklos ſei es die Mächte beſtimmen zu wollen daß ſie ihre Forderungen
mäßigen Der Hof erkenne dieſe Thatſachen und bereite ſich darum zu
einer weiteren Flucht nach Szechuan im äußerſten Weſien vor wo der
Hof leicht ein Bollwerk finden könne in das die Verbündeten nicht ein
zudringen vermöchten Eine Armee von 14000 Mann werde organiſiert
um den kaiſerlichen Rückzug zu decken Die Schwierigkeiten der Mächte
würden dadurch gewaltig geſteigert Das franzöſiſche Gelbbuch über
China das in der Deputiertenkammer zur Vettheilung kam enthält
r über einen bisher völlig unbekannt gebliebenen Plan des
Prinzen Tſching der am 1 Juli einen Aufſtand gegen den kaiſer
lichen Hof hervorrufen wollte Frankreich und Rußland wollten das
Prouunciamentso des Prinzen unterſtützen die übrigen Mächte aber hielten
ein ſolches Beginnen nicht für opportun Die darauf bezüglichen Unterhandlungen wurden von Kabinet zu Kabinet geführt Die Pelinger Ge

ſandten wußten von dieſer Combination nichts ſie hatte wenigſtens den
Erfoig daß das Bombardement der Geſandtſchaften zeitweilig eingeſtelltwurde Dieſe Publikation dürfte die Eiferſucht bigang Tſchangs der

ſich ſchon in der letzten Zeit ſehr gereizt zeigte noch ſieigern
Ueber das erſte größere Gefecht mit kaiſerlich chineſiſchen Truppen

das unſere Landsleute nach dem Eintreffen des Grafen Walderſee auf
dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze zu beſtehen hatten iſt jetzt von einem
Spezialberichterſtatter des B ein ausführlicher Bericht zugegangen
der mit großer Anſchankichkeit den ganzen Verlauf des Kampfes

evveuvhw whvhenaauaunes nicht für eine Hartherzigkeit halten wenn ich ihn trotzdem
nicht erfüllen kann Aber wir dürfen während der nächſten
halben Stunde niemand geſtatten das Krankenzimmer zu betreten
Jhnen ſo wenig wie I von Lingen der verſtändig genug
war dieſe Nothwendigkeit einzuſehen

Ah er machte ſie verächtlich Was hätte er auch
dort zu ſchaffen Aber ich bin ihre Mutter und ich will mich
nicht ausſperren laſſen während man meine Tochter ermordet

Jetzt hielt es der Sanitätsrath doch für geboten einen
etwas ernſteren Ton anzuſchlagen Jch darf mich nicht mit
langen Ueberredungsverſuchen aufhalten gnädige Frau Was
Sie verlangen iſt einfach unmöglich das muß Jhnen genügen
Die letzte Ausficht Mutter und Kind zu retten liegt in der
Vornahme eines chirurgiſchen Eingriffs der nicht länger mehr
hinausgeſchoben werden darf rofeſſor Bramſeld iſt vor
wenigen Minuten erſchienen und in dieſem Augenblick werden
die letzten Vorbereitungen für die Operation getroffen Jhre
Anweſenheit während derſelben wäre nicht nur eine ganz unnü
Qual für Sie ſelbſt ſondern vor allem eine ungeheure Gefahrfür Jhre Tochter Niemand von uns würde eine Veranwortarg

für die Folgen übernehmen können Dagegen iſt es ganz
ſelbſtverſtändlich daß wir Sie von dem Ergebniß ſofort unter
richten werden wie auch immer es ſich geſtalte

Sie machte dieſer entſchiedenen Erklärung gegenüber keinen
Verſuch mehr ihren Willen durchzuſetzen

Und dieſe halbe Stunde wird alſo über das Leben meines
Kindes entſcheiden

Aller menſchlichen Vorausſicht nach ja Beten Sie zu
Gott meine liebe gnädige Frau daß ich mit einer guten Nach

nacht hierher ren darf Fortſehung folgt

Sag
Mittag begab er ſich nach der

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchildert Dieſe auf Grund eigener Beobachtungen entworfene Beſchreibung
bildet eine willkommene Ergänzung der amtlichen Meldungen und
R erſt Zu ren ters erkennen Schwierigkeiten r
tapferen er mal g übergeſtellt und in wie glänzenderWeiſe der wohl vorbereitete Vwernen des ebrochen würde Das

Kabeltelegramm datirt Jtſchou 30 Oltober lautet Die deutſch italieniſche
Abtheilung unter Oberſt v Normann die im iff iſt von J
längs des Gebirges nach Peking zu marſchieren ud ſich in der Nähe
von JItſchon als geſtern Abend die Vorhut unter Major v Förſter
meldete daß der Weg durch die chineſiſche Mauer die bei Korſe die
Provinz Petſchili von Schanſi trennt im Weſten von Jtſchou von Barri
kaden verſperrt ſei die mit Artillerie und Fußtruppen beſetzt ſeien 5
Abtheilungen von der 8 und eine von 7 Kompagnie des 2 Oſi
aſiatiſchen Regiments unter dem Befehle des Majors v Förſter wurden
zur Aufklärung abgeſandt Heute Morgen ritt ich mit den erſten Truppen
fort Der Marſch ging bei ſchwachem Mondſchein durch Hohlwege und
Flußbette über Gräber und Steinmauern und war ſchon an ſich eine
glänzende Leiſtung da die Truppen von dem geſtrigen Marſche ſehr erſchöpft
waren Als der Morgen dämmerte lag am Ende des Thales vor uns
ein Abhang der ſich bis zur Höhe von 400 m erhob Wir ſahen ein
Thor und zwei Thürme auf der einen Seite und am andern Ende des
Paſſes eine Mauer mit Thor Die Ueberraſchung war vollſtändig Die
Mauer wurde ſchnell genommen Dann folgte ein ungemein ſchwieriger
Weg über Schluchten und Schieferberge die einzig für Maulthiere paffier
bar ſind an mehreren Stellen war er durch Steinbarrikaden verſperrt
die Berge ragten überall über den Weg und geſtatteten den Chineſen faſtüberall unſere Truppen von oben her zu brechen Major v Förſter

drängte ohne Zögern vorwärts Bei einem kleinen Dorfe ſtießen
wir auf den derſtand des Feindes Nach einem kurzen aber
hitigen Gefechte ſahen wir die Chineſen ihre Poſten in voller
Flucht verlaſſen Darauf rekognoszirten wir kaiſerliche Truppen
Als dieſe ſich feindſelig erwieſen ſtießen wir kräftig vorwärts Darauf er
folgte eine lange regelrechte Beſchießung der oberen Stellungen von denen
ein heftiges Feuer aus modernen Mannlicher Gewehren eröffnet wurde
Anch mit Granaten wurden unſere Leute beſchoſſen Unſere Linien drangenvon Deckung zu Deckung unwiderſtehlich vor Eine Abtheilung unter ken

Leutnants Muther und v Stockhhauſen klomm auf der rechten Seite 300
Meter höher hinauf um den linken Flügel der Chineſen zu umgehenwährend Major v Wyneken das Nämhiche auf dem anderen Sia des
Feindes unternahm Im Centrum war es namentlich die 8 Compagnie
unter Hauptmann Bartſch welche ins Feuer kam Major v Förſter führte
trotz ſeiner Wunde an der Hand eine feindliche Kugel hatte ſeine Mauſer
piſtole getroffen mit brillantem Elan den Angriff weiter Außerdem
waren während des ganzen Gefechts anweſend General v Gayl mit ſeinem
Gefolge vom Hauptquartier Oberſtleutnant Wachs und der Maler Rochall
Kurz nach 6 Uhr hatte das Gefecht begonnen Nach drei Stunden ging
der rechte Flügel zum Sturm über nahm den Hügel mit dem rechten

re und feuerte auch von dort aus auf den Feind Einige Minuten
ſpäter drang Major v Wyneken der nur fünf Mann bei ſich hatte gegen
den linken Thurm vor Der Feind floh ohne Widerſtand zu leiſten Die
Leutnants Muther und v Stockhauſen eroberten die Schnellfeuergeſchütze
auf der Barrikade Major v Förſter Hauptmann Bartſch Leutnants Wrede
und Hermann nahmen 4 weitere Geſchütze Jm Verein mit den Boxern nahmen
noch drei Bataillone Mandſchus und außerdem reguläres chineſiſches
Militär unter den Generalen Wu und Dſchi an dem Gefechte Theil Die
Unſrigen trieben aber obwohl ſie nur 150 Mann ſtark waren dieſe
Truppen aus faſt uneinnehmbaren Stellungen Gegen 50 Todte wurden
ſpäter aufgefunden Unſere Verluſte am Ende des Gefechtes waren
1 getödtet und zwar der Unteroffizier Gaffe der Name ſcheint verſtümmelt
zu ſein Die Red von der ſiebenten Kompagnie 4 leicht und 2 Mann
ſchwer verwundet Major v Förſter verfolgte ſofort den Feind in ſüd
weſtlicher Richtung und trieb ihn durch die hinter dem Paſſe gelegene
Stadt King Kwan wo die deutſche Flagge gehißt wurde Die Haltung
der Truppen im Feuer war in jeder Hinſicht vortrefflich Jm letzten
Stadium des Kampfes erſchien auch noch ein Detachement engliſcher
Pioniere auf dem Schlachtfelde welche General von Gayl ſofort nach dem
rechten Flügel dirigierte damit ſie an dem allgemeinen Vordringen und
der Verfolgung theilnähmen Der Reſt der Abtheilung Normann konnte
nur geringen Antheil an den Ereigniſſen nehmen aber ihr Vormarſch
beſonders der der Artillerie auf kaum paſſierbaren Wegen war ein Meiſter
ſtück Die Gegend präſentiert ſich als eine hochpittoreske Berglandſchaft
Zu beiden Seiten und im Weſten ſah man die rieſigen Reſte von un
geheuren Mauern in der Art der großen Mauer bei Schau hai kwan
Jn mannigfachen Krümmungen erklettern ſie an beiden Seiten die Gipfel
der Verge aber dort endigen ſie ſodaß ſie keinen zuſammenhängenden
Schutzwall bilden ſondern ein für ſich beſtehendes gigantiſches Bollwerk

Iokales
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Halle 10 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Zug am Dienstag den 13 Rovember er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland am
ſenberge betreffend

2 Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
3 Petition Halleſcher Steinſetzermeiſter Vergebung der Erd und

flaſterarbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks betreffend
4 Abrechnung der Koſten des HauptSammel Kanals für das ſüdliche

Stadtgebiet

5 Petition des III eommunalen Wahlbezirks Vereins verſchiedene An
elegenheiten betreffend

6 ition Schönemann
7 n des Kredits Kapitel XIII A 1 des Nachtragsetats

von
8 gung für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pfaſter

material
9 Bewilligung der Mittel zu einer neuen eiſernen Einfaſſung

10 Herſtellung einer Drainage unter den Bäumen in der Jakobſtraße
11 Petition des Vorſtandes des I communalen Wahlbezirks Vereins
12 Erwerb von Land von der Merſehurgerſtraße
13 Ausbeſſerung des Sandſteinmauerwerks auf den Pyramidenflächen

des rothen Thurmes
14 Mittelbewilligung zur Ausbaggerung der Saale

Auszeichnungen Den emeritierten Lehrern Kuntze hierſelbſt
bisher in Beeſenſtedt Riedew ald hierſelbſt und Weyland zu Radewell
iſt der Adler als Jnhaber des Königl Haus Ordens von Hohenzollern
verliehen

Perſonalnachricht Die Lehrerin Helene Weichmann hierſelbſt
iſt als ordentliche Seminarlehrerin an den evangeliſchen Erziehungs und
Lehrerinnen Bildungs Anſtalten in Droyßig angeſtellt

Die Schnlkkommiſſion hatte in ihrer geſtrigen Sitzung eine Reihe
wichtiger Punkte zu erledigen Zunächſt wurde auf Veranlaſſung der
Staatsregierung welche eine Beſſerſtellung der Rektoren Lehrer und
Lehrerinnen an den Mittelſchulen gegenü den Lehrperſonen an den
Volksſchulen fordert über eine Neuregelung der Beſoldungen berathen
Es wurde beſchloſſen den beiden ſtädtiſchen Kollegien zu empfehlen die
Gehälter der Rektoren an den Mittelſchulen um je 500 Mk aufzubeſſern
es dagege bei den Funktionszulagen der ordentlichen Mittelſchullehrer
von je Mk zu belaſſen die Funktionszulagen der ordentlichen
Mittelſchullehrerinnen aber von 50 Mk auf 1 zu erhöhen Die
Funktionszulagen der bei den Mittelſchulen gten Elementarkehrer
von 1650 ſollen beibehalten werden rend die W der
Elementarlehrerinnen an den Mittelſchulen von 50 auf Mk erhöht
und den techniſchen Lehrerinnen an den Mittelſchulen Zug von 50 Mk
neu gewährt werden ſollen Selbſtverſtändlich wird auch eine entſprechende
Aufbeſſerung der Gehälter der an den höheren Schulanſtalten beſchäſtigten
in Betracht kommenden Lehrperſonen eintreten müſſen Weiter beſchloß
die Kommiſſion in zweiter Leſung die Zahl der Rektorſtellen an den
Volksſchulen von 5 auf 10 zu erhöhen während an den Mittelſchulen
noch ein 8 Rektor angeſtellt werden ſoll Nach dieſer Vermehrung der
Rektorſtellen ſollen die Rektoren aber gehalten ſein je nach dem Umfange ihres
Rektorats wöchentlich 6 bis 12 Unterrichtsſtunden zu ertheilen Durch
dieſe Theiln
eſpart Weiter gelangte die Petition des Lehrerinnenvereins auf Ein
ührung von Haushaltungs Unterricht in den oberſten Klaſſen der Volks

me der Rektoren an dem Unterrichte werden 4 Lehrerſtellen
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ſchulen und für ſchulentlaſſene Mädchen der Volksſchulen zur Berathung
Die Kommiſſion erkennt an daß die Einführung des Haushaltungs
Unterrrchts zu erſtreben iſt Sie war aber der Meinung daß an Haus
haltungs Unterricht für ſchulentlaſſene Mädchen erſt dann gedacht werden
kann wenn die Frage der obligatoriſchen Fortbildungsſchule gelöſt iſt
Dieſer Punkt der Petition wurde deshalb vorläufig Dagegen
ſoll mit Haushaltungsunterricht Kochen Einkauf Wäſche liche Hand
arbeiten ze in den oberſten Klaſſen der Volksſchulen möglichſt bald vor
egangen werden und zwar zunächſt in der Volksſchule in bergz

rten wo bereits die vollſtändigen Einrichtungen für den Unterricht
getroffen und Küche Waſchhaus c ſchon anden ſind welche gegen
wärtig von einem Mädchenhort benutzt werden Die Kommiſſion glaubt daß
die Zahl der Schulſtunden durch Einführung des Haushaltungsunterrichtz
nicht erhöht zu werden braucht da bei dieſem gewiſſe Unterrichtsfächer wie
Rechnen Naturkunde weibliche Handarbeiten nebenbei ſo betrieben werden
müſſen daß einige Stunden der obligatoriſchen Unterrichtsfächer eingezogen
werden können um Raum für den Haushaltungsunterricht zu ſchaffen
Derſelbe ſoll an beſtimmten Tagen mehrere Stunden hintereinander er
theilt werden ſo daß vielleicht in Zukunft in den Mädchenſchulen ein Tag
der Woche auf Haushaltungsunterricht verwendet wird Es wurde eine
aus den Herren Stadtſchulrath Brendel Profeſſor Dr Kohlſchütter
und Rektor Steger beſtehende Subkommiſſion gewählt welche ſich mit
der ſpeziellen Durchberathung der Frage beſchäftigen und demnächſt weitere

Vorſchläge machen ſoll Herr Stadtſchulrath Brendel wurde erſucht
die Ergebniſſe der Berathungen in einer Denkſchrift niederzulegenEndlich wurde noch anf eine Petition der hieſigen Papiedandier hin

beſchloſſen künftig die Schreibhefte Schulutenſilien und Bücher welche
in den Schulen zur Anwendung kommen ſollen rechtzeitig feſtzuftellen
und auch die jetzt in dieſer Beziehung an den Schulen beſtehenden Ven
ſchiedenartigkeiten ſo viel als möglich zu beſeitigen damit die von den
Händlern und Eltern gleich ſehnlich erwünſchte Vereinfachung eintritt
Welche Hefte Bücher und Utenſilien in den hieſigen Schulen gebraucht
werden wird ſpäter im General Anzeiger bekannt gemacht

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
außerordentlich zahlreich beſuchten Verſammlung erläuterten die Herren
Direktor Jung und Stadtverordneter Grote den Tarif für Abgabe vor
elektriſcher Energie durch das ſtädtiſche Elektrizitätswerk nach den ver
ſchiedenſten Richtungen hin An Beiſpielen wurde dabei gezeigt wie der
Tarif allen Anforderungen der Gerechtigkeit entſpricht indem derſelbe be
rechtigte Jntereſſen der Großabnehmer wahrt dabei beſonders aber den
Kleingewerbetreibenden die Möglichkeit gewährt ſich elektriſche Energie
ebenſo billig und vortheilhaft zu verſchaffen wie der Großinduftrieelle
Obwohl die Verwendung der Elektrizität zu Licht und Kraftzwecken viele
Bequemlichkeiten und Erleichterungen bietet ſo iſt der Tarif doch ſo geſtaltet
daß die elektriſche Energie bei längerer Gebrauchsdauer erfolgreich mit Gaz
in Wettbewerb treten kann da in Halle der Strom billiger abgegeben wird als in
allen anderen Großſtädten Dieter niedrige Preis konnte feſtgeſetzt werden
weil bei einer möglichſt langen und gleichmäßigen Ausnutzung der großen
Anlage eher eine entſprechende Verzinſung des feſtgelegten Kapitals erzielt
wird als wenn das koſtſpielige Werk bei theueren Preiſen nur wenige
Stunden arbeitet Der Bedarf an elektriſcher Energie iſt namentkich an
den kurzen Tagen vor Weihnachten bei der während dieſer Zeit ſo un
geheuer geſteigerten Geſchäftsthätigkeit natürlich ein ſehr großer des
Elektrizitätswerk muß aber derart angelegt werden daß den höchſten Anforde
rungen die ſich auf wenige Stunden des Jahres zufammendrängen entſproches
werden kann Die Folge davon iſt daß die mächtigen Maſchinen und der ganze
gewaltige Apparat faſt vollſtändig brach liegen wenn wenig Lichtbedarf
vorhanden iſt Selbſtverſtändlich muß aber der Preis für das Erzeugniß
der Maſchinen 2c Elektrizität un verhältnißmäßig hoch ſein wenn die
Anlage nur in verſchwindendem Magße ausgenutzt wird Die Bemükh
ungen der Elektrizitätskommiſſion gingen deshalb dahin durch entſprechende
Ausgeſtaltung des Tarifs eine möglichſt große und lange Ausnutzung des
Werks zu erreichen was wiederum beſonders den Kleingewerbetreibenden
eine außerordentliche billige Betriebskraft bringt Nothwendig iſt daß bei Jnſtal
lation der elektriſchen Anlagen die Verhältniſſe gehörig berückſichtigt und
ſachgemäß vorgegangen wird An den Vortrag knüpfte ſich eine ſehr an
geregte Erörterung in welcher die Herren Jung und Grote viele Fragen
beantworteten

Thiergarten Verein Jn der geſtrigen Sitzung machte der
Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Herzfeld die Mittheilung daß der Aus
ſchuß beſchloſſen hat durch Werbeſchreihen immer mehr Mitglieder für
die Sache des Vereins zu intereſſiren und heranzuziehen Die Beſtrebungen
hätten die erfreuliche Wirkung gehabt daß der Verein z Zt 288 Mit
glieder zählt Ebenſo ſeien weitere Aktien Zeichnungen erfolgt 180 Aktien
ſind bereits aufgenommen und eine Anzahl Herren haben ihre Betheiligung ugeſhen ſobald das Unternehmen zu Stande kommt Der

Plan des Gartens iſt vervielfältigt und foll an geeigneten Stellen zur
Anſicht ausgelegt werden Ebenſo hat man Werbekarten nach Art des
deutſchen Flottenvereins anfertigen laſſen und der Vorſtand iſt mit Perſön
lichkeiten in Unterhandlungen getreten die nicht abgeneigt ſind erhebliche
Summen zu zeichnen Sodann hielt Herr Paſtor Kleinſchmidt der
ſich ſehr eingehend mit Zoologie und namentlich mit der Ornithologie
beſchäftigt einen überaus intereſſanten und feſſelnden Vortrag über die
Thiergeographie Mit dem alten Brehm der vielfach genanntwird iſt nicht der
Verfaſſer des Brehm ſchen Thierlebens gemeint ſondern dieſes Verdienſt gebührtſeinem berühmten Sohne der die Ziege eigentlich in das Publikum

hineingebracht und das Intereſſe für das Thierleben erweckt hat Der
alte Brehm ein Landpaſtor in Altenburg hat ſich hauptſächlich der Oc
nithologie zugewandt und hat zuerſt auf die Mannigfaltigkeit der Arten
aufmerkſam gemacht Später brachten ſeine Söhne von ihren weiten
Reiſen eine großartige Sammlung von Vögeln mit die ſich jetzt in
London im Rothſchild Muſeum befindet Das Thier iſt in verſchiedenen

worfen So verändert ſich z B der bekannte Eichelhäher fortgeſetzt in
Deutſchland in Nordafrika im Kaukaſus in Paläſtina und in Japan
hat er überall Unterſchiede der Färbung namentlich des Kopfes aufzu
weiſen So iſt es auch bei unzähligen anderen Thieren Ganz wie der
Menſch in Afrika ſchwarz in Jndien braun iſt ſo zeigen auch die
Menſchenaffen dieſelben Merkmale Natürlich bleiben ganz bedeutende
Kontraſte nicht aus ſo z B iſt die Schleiereule ſchon in England ganz
hell und in Deutſchland ganz dunkel umgekehrt verhält es ſich mit der
Bachſtelze Heute legt man Gewicht darauf vom geographiſchen
Geſichtspunkt aus die Thierwelt zu betrachten und nicht met
nach der alten Schablone ſyſtematiſch die lateiniſchen Namen

r lernen Ein joologiſcher Garten foll dem Publikum zeigen
was die Wiſſenſchaft gefunden hat doch ſoll er andererſeits nicht nur en
Vergnügungslokal ſein ſondern höheren ethiſchen Zwecken dienen Das
erſte Ziel muß ſein daß dem Laien Gelegenheit gegeben wird die ein
heimiſche Thierwelt und die infolge der Kultur ausſterbenden und zurüch
gedrängten Geſchöpfe kennen zu lernen Jn Berlin hat man bereits be
gonnen die neueſten Reſultate der Zoologie auf dem Gebiete der Thier
geographie darzuſtellen Es iſt hierbei nöthig dem Beſchauer ein ganzes
Stück Erde eine Wüſtengegend einen Urwald ete in ſeiner Thierwelt zu
zeigen Wenn hier in Halle ein zoologiſcher Garten entſteht ſo dürfe e
nicht ein der ſchon lange beſtehenden ſein ſondern er müſſe
etwas ganz Neues bieten und nach modernen Geſichtspunkten der Zoologie
angelegt werden Wenn auch erſt im Kleinen ſo werde er doch Anerken
nung finden wenn er auf wiſſenſchaftlicher Grundlage ein neuartiger
und origineller ſein wird Viel Beifall wurde dem Vortragenden zu
Theil für ſeine W und belehrenden Ausführungen und der
Borſitzende ſprach die Anſicht aus daß auch der Verein der Meinung
ſein wird zumal mit Rückſicht auf die landſchaftliche Mannigfaltigkeit des zu
erwerbenden Terrains einen Garten nicht nach alter Schablone ſondern
nach neuen Prinzipien zu ſchaffen

Der Miſſionsverein der St
dieſem J re durch Veranſtaltung eines Bazars einen Appell an de
Hochherzigkeit ſeiner Eönner und Freunde Der Verein hat das F
ſeiner Beſtrebungen inſofern erweitert als er einer Anregung des Ge
meinde Kirchenrathes folgend beſchloſſen hat neben bisherigen
Verwendung ſeiner ihm zufießenden Mittel auch ſoweit dies irgend thun
lich für Aufbringung der Koſten zur Anſtellung einer Gemeinde
ſchweſter bedacht zu ſein Durch die e in anderen Gemeinden
i das ſegensreiche Wirken einer Gemeindeſchweſter zur Evidenz erwieſen
und darum hat der Vorſtand des Miſſionsvereins alle Anſtrengungen ge
macht um auch ſeiner Gemeinde dieſe wohlthätige Einrichtung zu ſchaffen
Mögen die ſelbſtloſen und opferbereiten Bemühungen der Vorſtandsdamen
und aller derer welche mit fleißigen Händen für die Zwecke des Miſſion

vereins ſeit Monaten gearbeitet haben in einem recht lebhaften Beſuche
des am nächſten Montag und Dienſtag den 12 und 13 November

gemeinde richtet auch in

ſtattfindenden rs im Saale der Stadt Hamburgi Kartette wiederum zur Verfügung ad en hre

Ländern nicht daſſelbe ſondern iſt verſchiedenen Schwankungen unter J
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Nr 265 SonntagBelohnung ſtuden und mögen alle Beſucher mit warmen Herzen und
offener Hand die Zwecke fördern für welche der Bazar veranſtaltet wurde
Bereits am Sonntag den 11 November wird der Bazar in den Nach

sſtunden von 31 5 Uhr zur Anſicht geöffnet fein
Religiöſe Verſammlnug Sonntag den 11 November Abends

8 Uhr wird in der Evangelifationsverſammlung im Roſenthal Weiden
pian 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Jeſus und
Salomo einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
ſi frei

Halleſcher Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich Der Zutritt zu der am 13 d Mis im Kronprinz
ſtattfindenden Verſammlung ſteht Jedermann frei doch wird am Aus

e des Saales eine Sammlung für die evangeliſchen Gemeinden inSchemeich und defonders die in Cilli ſtattfinden die hoffentlich einen

reichen Ertrag liefert da unſere Glaubensgenoſfen dort fortwährend be
deutender Unterſtützungen bedürfen Uebrigens werden in der Verſammlung
außer dem Pfarrer May aus Cilli auch zwei Vertreter der böhmiſchen
Gemeinde Turn bei Teplitz die in letzter Zeit beſonders kräftig
aufgeblüht iſt zugegen ſein

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Die
vier Gemälde der Verbindung für hiſtoriſche Kunſt bleiben nur noch dieſe
Woche ausgeſtellt Weiter fanden Aufſtellung 3 Aquarellen von
H Schenck in Halle 4 Aquarellen von E Proch in Worpswede Ge
mälde von g Leſſing in Berlin H Steen in Eutin S Stinde
A Rieper E Meißner und J Splitgerber in München Für das
Muſeum erworben wurde ein Aquarxell darſtellend die Ruinen der Kirche
auf dem Petersbderg im Jahre 1789 gemalt von C B Schwartz und
von dieſem dem damals berühmten in Halle geborenen Kupferſtecher
Bauſe gewidmet Aus den Beſtänden des Muſeums ſind zur Zeit
Japaniſche Aquarellen aufgelegt

Stadttheater Die Lortzingſche Oper Undine wird am Sonntag
Nachmittag 3 Uhr als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen zum letzten
Male wiederholt Abends 7 Uhr geht die am Donnerstag ſo erfolgreich
erſtmalig aufgeführte Oper König Droſſelbart in Scene Hierauf wird
das Luſtſpiel Dolly wiederholt Außer Farbenabonnement Als vierte
Vorſtellung im Cyclus ausgewählter Werke gelangt am Montag Ueber
unſere Kraft Schauſpiel in 2 Aufz von Björnſijerne Björnſon zur erſten
Aufführung Dieſes gewaltige Werk des nordiſchen Dichters erlebte am
24 März d J die überhaupt erſte Mifführung in Dentſchland am
Berliner Theater zu Berlin und hatte einen großen und nachhaltigen Er
folg Die Hauptrollen ſind hier mit den Damen v Schuitz Maltang
Runge und den Herren Kunath Rübſam und Scholling beſetzt welch
Lehzterer das Werk inſcenirt hat 48 gelb Am Dienstag abſolviert die
königl Hofopernſängerin Frl Charlotte Huhn v d Hofoper in Dresden
ein einmaliges Gaſtſpiel Charlotte Huhn die bedeutendſte Altiſtin der

fingt die Partie des Orpheus in der Gluck ſchen Oper Orpheus
Eurydike Die Borſtellung i außer Farbenabonnement und bei

erhöhten Prerſen Das weitere Repertoir dieſer Woche iſt Mittwoch
Johannisfeuer außer Farbenabonnement Donnerstag König Oroſſel

bart 49 weiß Freitag Ueber unſere Kraft 50 roth Sonnabend
Der Prophet Da die Donnerstag und Freitag Vorſtellung in der

vorſtehenden Reihenfolge Wiederholungen für die Jnhahber der Viertel
Paſſepartouts bedeuten würden ſo ſoll die Donnerstag Vorſtellung als
68 Vorſtellung im 3 Viertel die Freitag Vorſtellung als 682 Vorſtellung
im 2 Viertel gelten

Thalia Theater Sonnabend findet die einzige Auf
führung des übermüthigen Schwankes Niobe mit Fräulein Thea
von Gordon in der Titelrolle ſtatt Dem Hauptſtück des Abends geht
der Einakter Die Richtige mit der Gaſtin als Pariſer Griſette

Roſa voran Am Sonntag geht Die Dame von Maxim
bereits zum 8 Male in Scene Auch am Montag bleibt Die Dame
von Maxim auf dem Repertoire

Jm Walhallatheater umfaßt der gegenwärtige brillante Spiel
plan nur noch wenige Abende Jn der morgigen Sonntag Nachmittag
Vorſtellung kommen noch einmal ſämmtliche Spezialitäten zum Auf
treten

Manus Pony Cirkus übt im Apollotheater eine große Zug
kraft beſonders auf unſere Jugend aus und gelangt dieſe Hauptnummer
des Programms ebenſo wie ſämmtliche andere Darbietungen auch in
der Nachmittags Vorſtellung zur Aufführung Jeder Beſucher hat das
Recht Nachmittags ein Kind frei einzuführen Am Sonntag Vormittag
i Doppelfreiconcert unter Mitwirkung des ſchwarzen Stabstrompeters

Singakademie Das II Sinfonie Concert der Sing
akademie findet am nächſten Mittwoch 14 November in den Kaiſer
ſälen ſtatt und zwar wird das 60 Muſiker ſtarke Orcheſter wieder durch
die Militärkapelle verſtärkt durch ſämmtliche Streicher des Stadttheater
orcheſters gebildet Auf dem Programm ſtehen Schubert s herrliche

dur Sinfonie Beethoven s Coriolan Ouverture und als Neuheit eine
Feſtouverture für großes Orcheſter von dem Deſſauer Hofkapellmeiſter
Dr Auguſt Klughardt Als Geſangsſoliſt wird Herr Arthur
van Eweik der ſich als Concertſänger durch ſeine beſtgeſchulte pracht
volle Baritonſtimme und ſeinen ausgezeichneten muſikaliſchen Vortrag
einen wohlklingenden Namen gemacht hat mitwirken Es harren der
Muſikfreunde alſo auch in dieſem Concert Kunſtgenüſſe auserleſener Art

Das Platzconcert findet am Sonntag Mittags 12 Uhr vor dem
ſtädtiſchen Gymnaſium ſtatt Das Programm beſagt Reitermarſch von
Graf v Moltke Ouvertüre z O Raymund von Thomas Fanfare militaire
von Aſcher Largo von Händel Trot de Cavallerie von Rubinſtein Tändelei
Polka Mazurka von h

Die thüringiſch fächſiſchen Guttempler Logen veranſtalten am
nächſten Sonntag den 11 d Mis Abends 8 Uhr eine öffentliche Ver

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkrets
fannnlung im Saale des Wintergartens in der ein Vortrag mit an
ſchließender Diskuſſion über das Thema Die Alkoholfrage eine wichtige
Kulturfrage gehalten werden wird

Evangeliſcher Arbeiter Verein Nächſten Montag Abends
84 Uhr hält in der Herberge zur Heimath Mauerſtraße der Sekretär
der Handelskammer Herr Dr Mühlpferdt einen Vortrag über Die
Begriffe Kaufmann Handwerker und Fabrikant Gäſte ſind willkommen

Neues Geſ haus Die Eröffnung des neuen Geſchäfts
ſes von H C Weddy Poenicke Leipzigerſtraße Nr 6 wird voraus

ichtlich um die Mitte des laufenden Monats ſtattfinden Wie daſſelbe
durch ſeine einſache und dabei doch vornehm geſtaltete SandſteinFagade
nach außen auf alle Beſchauer einen äußerſt wirkungsvollen Eindruck
macht ſo zeichnen ſich die Jnnenräume durch ihre gediegene muftergiltige
Einrichtung und Ausſtattung aus bei der alle einſchlägigen Neuerungen
verwerthet worden ſind

Der Verein er Kauflente ere Vereinigung imKreisverein Halle a S des Verbandes Deutſcher Handlungs
gehilfen veranſtaltete im großen Saale des Wintergartens ſein erſtes

rößeres Wintervergnügen Der erſte Theil deſſelben beſtand in einem
oncerte den zweiten bildete der übliche Ball gelegentlich deſſen wiederum

jeder Dame eine willkommene Ueberraſchung in Form eines zierlichen
Blumenſtraußes zu Theil wurde Der ganze Verlauf des Feſtes ließ er
kennen daß der Verein mit beſtem Erfolge deſtredt iſt auch in geſelliger
Beziehung einen Sammelpunkt für die Angehörigen des kaufmänniſchen
Berufes zu bilden

Statiſtiſches Jm Monat Oktober 1900 ſind tn der Stadt Halle
455 Kinder als geboren angemeldet 239 männlichen und 236 weiblichen
Geſchlechts darunter 68 uneheliche Geburten 23 männliche u 26 weibliche
von hieſigen 11 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 3 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

7 e katholiſcher1 e mnoſaiſcheru S J emiſchterr iſſidentAls verſtorben ſind angemeldet 143 Perſonen männlichen und

3 ichen Geſchlechts 276 dazu 15 Todtgeburten 291
ode g Alter der Verſtorbenen

unter 1 Jahr 53 männlichen 55 weiblichen Geſchlechts

don 5 711515 w 2 2 1 2 71le 29 6 7 r r21 80 2 9 2 5 2 23140 13 10
51 60 14 2 10 741 70 10 0 6T7I 80 8 9 Jüber 81 4 4 zunbekannt W S143 männlichen 133 weiblichen Geſchlechts

222 waren evangeliſcher 14 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 38
Es waren 90 männliche 84 weibliche ledig 41 männliche

30 weibliche verheirathet 12 männliche 19 weibliche verwittwet männ
liche weibliche geſchieden

Geboren wurden 465 Todesfälle waren 291 mithin 174 Geburten
mehr als Todesfälle

hen wurden 185 geſchloſſen
Glücklich abgelanfen Bei Kanalarbeiten hatte der 64 jährige

Arbeiter Gottlob Stahn Waſſer in einen großen Eimer zu ſchöpfen Als
letzterer nahezu hoch gezogen war riß das Seil und der Eimer ſtürzte
dem St aus einer Höhe von gut 6 m auf den Kopf Zum Glück kam
der alte Mann mit einer verhältnißmäßig nicht erheblichen Kopfwunde
und dem Verluſt einiger Zähne davon Der Verletzte wurde in die
Klinik gebracht

Unfälle Als vorgeſtern Nachmittag der Arbeiter Guſtav Möller
in einer hieſigen Fabrik eine Treppe ſchnell hinunter ging glitt er ans
und wollte ſich an einer Mauer welche mit Glasſcherben beſeßt iſt feſt
halten Hierbei zog er ſich mehrere Schnittwunden an der rechten Hand
zu wobei auch die Sehnen durchſchnitten wurden Beim Schaukeln
ſtürſte der 13fährige Ernſt Fritzſche ſo heftig daß er einen Bruch des
linken Vorderarmes erlitt Als die S8jährige Marie Dannenberg
geſtern Nachmittag auf einer Steintreppe ſpielte ſtürzte ſie plötzlich und
ſchlug mit dem Geſicht auf eine ſcharfe Kante der Treppe auf wodurch
eine 4 em lange bis auf den Knochen reichende Wunde entſtand Die
Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Veide Hände abgeriſſen Jn dem chemiſchen Jnſtitut der
Univerſität fand geſtern Mittag eine Exploſion ſtatt Der cand chem
Hans Sachſe hatte ein neues Präparat angefertigt welches mit furcht
barem Knall explodierte als er daſſelbe entwäſſern wollte Dem Bedauerns
werthen wurden beide Hände abgeriſſen ein Auge ſtark verletzt und
außerdem erlitt er Verbrennungen im Geſicht S wurde nach der Klinik
gebracht

Meſſerheld Mit einer erheblichen Stichwunde im Hinterkopf
ſuchte geſtern Abend 8 Uhr der 81 jährige Arbeiter Robert M die Klinik
auf Derſelbe will mit dem Arbeiter Sch auf dem Hallmarkte in Streit

un
r

11 Novemder Seike
dern dornaſm Nerg an T vor SS mVerletzung am Hinterkopf

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgedoten 9 November Der Jmwalide Ernſt Schubert und
Antonia Manski Mittelwache 13 Der Schneidermeiſter Friedrich B
und Eliſabeth Vogler Ranniſcheſtraße 3 und Charlottenſtraße 18
Buchhalter Paul Saalheim und Eliſabeth Peters Buhlendorf und E Ulrich
ſtraße 24 Der Fabrikarbeiter Friedrich Morih und Auguſte Milowsky
Glauchaerſtraße 47 Der Glaſer Augnſt Bruder und Luiſe Huth Lucken
gaſſe 7 Der Arbeiter Karl Berger und Eliſabeth Ledderhoſe Mansfelder
ſtraße 52 und Zierenberg Der Fabrikardeiter Wilhelm Hildebrandt und
Kiarag Raue Herrenſtraße 9 und Saalberg 10 Der Schneidermeiſter
Friedrich Dietz und Friederike Zoege Heiligenthal und Helmsdorf Der
ofomotivheiger Johann Dietrich und Jda Nößler Oberröblingen und

Meiningen
Eheſchließungen 9 November Der Handelsmann Bruno Ru

Der Schuhmacher Lesnund Johanna Zachäus Gr Schloßgaſſe 6
Otto und Helene Hartwig Glauchaerſtraße 13 und Steinweg 45

Geboren 9 November Dem Keſſelſchmied Rodert Röder eine T
Anna Thüringerſtraße 25 Dem Handardeiter Otto Jacod eine T Martha
Lilienſtraße 7 Dem Poſtboten Gottfried Werner ein S Kurt Anhakler
ſtraße 6 Dem Maurer Oskar Hoffmann ein S Kurt Meckelſtraße 16
Dem Poſtſchaffner Chriſtian Schmidt ein S Otto Beeſenerſtraßt 25

Geſtorden 9 Novemder Anna Walter 22 J Klinik Des Seiler
Friedrich Gebhardt T Margarethe 2 J Klintk Der Weichenſteller Guſtav
e en Edert 85 Güterdahnhof Der Handſchuhmacher Dem
46 J Klinik Des Magiſtrats Aſſiſtent Karl Büdgen Ehefrau Cora
Kokel 25 Zwingerſtraße 19 Des Maurer Auguſt Mohr T Erna 1
Brunoswarte 32 Des Eiſendreher Jakod Renneberg T Anna 14 J
Bergmannstroſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berſin 10 November Wolff s Bur Ueber die Herſtellung von

Verkehrswegen und über militäriſche Bewegungen berichtet Feldmarſchall

Graf Walderſee in drahtlicher Kürze Eiſenbahn von Schanhaikwan
bis Tangſchakſun in Betrieb Wiederherſtellung der weiteren Strecht
bis Tongku bis Mitte December zu erwarten Kolonne Normann
am 6 zurückgekehrt Kolonne Garioni hat in Kuanhſien 4 reguläre
Bataillone entwaffnet und zerſtreut

BVerlin 10 November Meldung d B Seit etwa acht
Tagen iſt aus Oporto in Portugal der daſelbſt ſeit längerer Zeit an
ſäſſige deutſche Staatäangehörige Paul Abolf Nuſſe 1 Mänm 16689
zu Pinne geboren welcher dort mit ſeinem Schwager Baſtos ein umfang
reiches Export und Jmportgeſchäft mit den verſchiedenſten Handeldartikein
betrieb und dementſprechend Geſchäftsverbindungen in der ganzen Welt
ſo auch in Deutſchland unterhielt nach Wechſelfälſchungen in Höhe von
300000 Mk ftüchtig geworden

Budapeſt 10 November Meldung des B Auf der
Eiſendahnſtrecke Balazsfalva Sovard wurde der Handlungsreiſende Philpy
Schwarz am Geleiſe mit einem Meſſerſtich in der Schläfe todt aufge
funden Es wurde konſtatiert daß Schwarz von einem unbekannten
Kupeegenoſſen ermordet ſeiner Handtaſche mit Schmuckſachen im
Werthe von 12000 Kronen beraubt und die Leiche auf das Geleiſe
geworfen worden iſt

Newyork 10 November Meldung des B Mac Kin
leys Mehrheit beträgt etwa 1000000 Seine Elektoralſtimmen betragen
292 gegen 155 Bryans Jm Repräſentantenhaufe werden 201 Repu
blikaner gegen 156 Andere ſitzen Bryan erklärt daß der Kampf zwiſchen
der Plutokratie und Demokratie erſt anginge und er beabſichtige ihn
fortzuſetzen bis ein Theil endgiltig beſiegt ſei Die Golddemokraten ver

ſuchen die Partei ohne Bryan zu reorgamſieren
Shanghai 10 November Meldung des B Der Makler

in Hongkong der in Tientſien von einem ruſſiſchen Offizier für 3000 Dollars
den dem chineſiſchen Kaiſer ſeinerzeit verliehenen ſchwarzen Adlerorden
nebſt dem eigenhändigen Schreiben des Deutſchen Kaiſers an den Kaiſer

Kwangſü kaufte verkaufte Orden und Handſchreiben für 20000 Oollars

an die deutſchen Behörden

M h Grösstes LagerGust Vhlig Gesechenken jeder Art Halle d J
mit und ohne Musik

Waſſerſtände Am 9 November Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,06 10 November Halle unterhalb 1,72

der Provinz Saohsen

e

Trotha 1,58 9 November Bernburg 1,02 Calbe Unter

in HBochzeits und Juhillkéaoms

pegel 0,46 Oberpegel 1,48 Dresden 1,41 Magde
gerathen ſein als letzterer ihn antraf wie er mit der Ehefrau des burg 4 1 11

mine e er d e a u
Die diesjährige grosse c e nene e e 9 en

in sämmtliohen Abtheilungen des Etablissements ist eröffnet und dauert
ununterbrochen bis 24 December In tausendfacher Auswahl sind Artikel
aufgenommen welche sich ganz besonders u sohönen und nützlichen
Weihnachts Geschenken eignen
reiche Fülle hervorragender

Gelegenheitslzärufe
Ausserdem bietet die Ausstellung eine

welche in gesonderten Abtheilungen zum Verkauf gelangen Die Weih
naohts Ausstellung umfasst Kleiderstoffe jeglicher Art Seidenwaaren
Elsasser Baumwollenwaaren ILeib Tisch u Bettwäsohe Gardinen Portièren
Teppiche Vorleger Felle Damen u Kinder Confeotion Pelgwaaren Damen
putz Weiss waaren Tapisseriewaaren ff Japan Leder u Luxuswaaren
eoto eto
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Geschäftshaus
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November Nr 265Seite 4 Sonntag Ah für Sol und den SaalkreisWoihnachts Ausverkau

Beginn FIontag den I2 November
Wie bisher kommen aus allen Theilen unserer Läger grosse Resthestände zum Verkauf und sind wie folgt

vertheilt

Erdgeschoss Wollene Kleiderstoffe Seidenstoſfe schwarz Weiss u farhbig für Kleider Seidenstoff Rests für
Blusen Besätze u Schürzen Seidensammet Velours panne Velvet für Blusen Waschbleiderstoffe
seidene Unterröcke Ballstoffs Ball Vmhänge Sonnen und Regenschirme Fächer Gorsetts Hand
sohuhe Plaids Herren Gravatten

Jacken Gostumes Sommer u Herhbstkleider Kleider Röcke Morgenkleider Morgenjacken Blusen
Blusenbemden aus Seide Wolle Waschstoffen Wollene Unterröcke Stickerei Röcke Wollwaaren
Capotten Kopfehäles Wirthschafts Schürzen seidene wollengs Schürzen Kinderschürzen Weiss
Wwaaren Fertige Betthezügs Damenhemäden Beinkleider Taschentücher Hemdentuche Negligé
stoſfs Pelzwaaren Muffs Boas Baretts

Gardinen u Stores jeder Art Tischdecken Divandecken Schlafdecken Steppdecken Bettdecken
Portièren Möbelstoffe Fenster Mäntel Teppiche in verschiedenen Grössen Bettvorleger Läufer
stoffe Fellvorleger Kunstgewehe für Wand Decoration Leinenplüsch Decorations Ghäles

Die Preise Sind bekanntlich bedeutend oft auf die Hälfte ermässigt

I Stock

II Stock

Wegen erfahrungsgemäss
grossen Andrangs am

Nachmittag empfehlen wir

den Vormittag zu
n

Kein Umtausch 4
Nu Baarverkauf Gr Steinstrasse 8687

c e e e e nainegerrenre gänzl ſchmerzl

Reparaturen u Umändernngen ſofort
Gebiſſe ohne Ganmenplatte

5 ſchmerzlos ohneZahnziehen eug Seibee
Plomben Gold Silber Emaille
Amerik Zahn Atelier eirabe

Dr chir dent Netz promovirt

ed Mringmagchinen

garantiert prima Walzen
Jnh Oscar Schilf

dyy ſisehe ach Fahrrad u Nähmaſchinen Handkung

Halle a S Gr Steinstr 83
W Reparaturen W und DF Walzenbezüge W biliigſt

Die Veumarkt Fuppen Hs läünik
von Heinr Krolow Geiſtſtraße 16 empfiehlt ſich einer regen Benutzung

Auswärkige Eingänge werden prompt erledigt
Sämmtliche Erſatztheile

Puppen Köpfe mit echtem oder D

mm in eheMan verlange getfälligst überall Richter s
Anker Chocolade und

Kronen Chooolade
Anker Cacao und

Kronen Cacoao eind von
tadellosen Rohmaterialien berg estellt daher ausserordentlich
scohmackhaft leichtverdaulich und nahrbaft

F AD RICITER Cie K u K Hoßieferanten

Amerika

Mürbteig Kreppeln
4 Stück 10 Pf gefüllte Pfannkuchenà Dyzd 50 Pf ungefückt à Dtzd 25 Pf

empfiehlt täglich friſch

F Kern Große r e 39W RUDOLSTADT i Th und NORNBERG
Fnnnmnnnmnumninminmiiuiiuiiiniununtiinuu III miiuunir

m2

Deutſchlands pröſtoo Sperialgeſchaft von emniltiorten ganehallunge Genwirren

Halle a S Chemni tv en Sei günstiger Helegenſieitsſtauf
Hente und folgende Tage ſtellen O zu ganz beſonders billigen Preiſen Wo

ca 10,000 Kilo emaillierte Haushaltungsgeschirro zum Verkauf

h e Wir offerieren vorlänſign a Weſen Poſten emaill Kochtöpfe 5 Ltr Inhalt à 5t 50 Pfg rägerer Preis 85 Pa

r 1 großen Poſten emaill Kehrſchaufeln groß à St 30 Pfg rüherer Preis 50 Pf

1 Geſcäft r n n Becher 2 Geſchäft Oleariusstrasse

ſowie Schuhe und Strümpfe prachtvolle Lederbälge

kaufen Sie am

iigsten

eiclergtoſſe e Iptal MusVerkau
Knaben Anzügen

welehes krankheitabalber arrangiert it bei u e T nur 20 Grosse Ubrichstrasse 20
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